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Notizen aus dem Korridor zwischen Management und Kapital

Eine Beobachtung aus Aktionärssicht

ERÖFFNUNG

In jedem Unternehmen gibt es einen Korridor.

Auf der einen Seite gehen die, denen die Verwaltung des Kapitals
anvertraut ist.

Auf der anderen Seite gehen die, die es bereitstellen.

Die meisten wählen eine Seite.

Der Schreiber nicht.

Der Schreiber sitzt auf der Bank zwischen ihnen.

Nicht, um zu regieren.

Nicht, um zu beraten.

Nicht, um abzustimmen.

Nicht, um anzuklagen.

Nur, um zu beobachten, wohin das Risiko wandert.

DIE BANK

Der Vorstand spricht über Wachstum.

Die Aktionäre sprechen über Schutz.

Das Management spricht über Umsetzung.
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Die Investoren sprechen über Werterhalt.

Der Abstand zwischen diesen Gesprächen ist meist gering.

Bis Milliarden verschwinden.

Dann wird der Abstand sichtbar.

DIE ERSTE BEOBACHTUNG

Das Kapital ist exponiert.

Titel sind es nicht.

Das Kapital schwankt.

Positionen überleben oft.

Das Kapital fängt Fehler sofort auf.

Organisationen fangen sie nach und nach auf.

Der Aktionär weiß das.

Der Markt lernt es irgendwann.

DIE ZWEITE BEOBACHTUNG

Jeder Chefsessel wird von Vertrauen getragen.

Nicht von Holz.

Nicht von Stahl.

Von Vertrauen.

Der Sessel wirkt dauerhaft.

Er ist es nie.

Die Geschichte der amerikanischen Unternehmen beweist es.
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Jeder Sessel bleibt nur so lange stabil, wie die Eigentümer
glauben, dass Wert geschützt wird.

DIE DRITTE BEOBACHTUNG

Die Gefahr beginnt nicht, wenn die Aktionäre wütend werden.

Die Gefahr beginnt, wenn die Aktionäre neugierig werden.

Wut ist emotional.

Neugier ist analytisch.

Fragen sind weit schwerer zu handhaben als Kritik.

DIE FRAGE

Ein Aktionär kann Ungewissheit hinnehmen.

Ein Aktionär kann Fehler hinnehmen.

Ein Aktionär kann Verluste hinnehmen.

Doch eine andere Möglichkeit nehmen Aktionäre selten hin:

dass das Risiko ungleich verteilt ist.

Wer trägt das Risiko?

DAS NEUE RISIKO

Das finanzielle Risiko ist bekannt.

Das operative Risiko ist bekannt.

Das rechtliche Risiko ist bekannt.

Eine neue Kategorie entsteht.

Das narrative Risiko.

Das semantische Risiko.
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Das Risiko der algorithmischen Sichtbarkeit.

Nicht, weil Worte Märkte bewegen.

Sondern weil die Wahrnehmung irgendwann das Kapital
beeinflusst.

VON DER BANK AUS

Der Schreiber hat keinen Sessel.

Deshalb hat der Schreiber keinen Sessel zu verteidigen.

Der Vorstand verteidigt die Strategie.

Der Aktionär verteidigt das Kapital.

Der Schreiber verteidigt die Fragen.

Und Fragen haben ungewöhnliche Eigenschaften.

Die richtige Frage kann schneller durch ein Unternehmen
wandern als jedes Memo.

SCHLUSSBEMERKUNG

Der Schreiber sagt kein Scheitern voraus.

Der Schreiber fordert keine Veränderung.

Der Schreiber benennt keine Nachfolger.

Der Schreiber hält nur eine einfache Beobachtung fest.

Wenn das Kapital beginnt, neue Fragen zu stellen,

wird jeder Korridor stiller.

Der Schreiber verrückt keine Sessel.

Das tun die Fragen.
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Ferdinando
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